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Deutſches Reich
Hofe und Perſonalnachrichten

otsdam 15 Juni Heute als am Jahrestage des
Tödes Kaiſer Friedrichs erſchienen der Kaiſer und
die Kaiſerin im Mauſoleum in der Friedenskirche und legten
je einen großen Kranz mit weißer Schleife und Namenszug nieder

eide Majeſtäten verweilten noch in längerer Andacht im
Mauſoleum Auch im Auftrage vieler anderer Fürſtlichkeiten
wurden Kränze niedergelegt

Der Kaiſer überſandte am Sonnabend den engliſchen
kirst royal dragoons einen Kranz zur Zierung der
Standartenſpitze am 18 Juni dem Waterloo Tage Der Kranz
war aus goldenen Lorbeerblättern Blüthen und Früchten ge
wunden und mit einer ſcharlachrothen goldbefranzten Schleife
verſehen auf deren einem Ende ein W mit Krone auf dem andern
Waterloo June I8t 1815 angebracht war
Jn Verbindung mit der am Donnerstag in Berlin ſtatt

efündenen Feier des 200 jährigen Geburtstages des Feldmarſchalls
ord Keith ſandte die Stadtvertretung von Peterhead dem

Geburtsort Keith s ein Telegromm an den Deutſchen Kaiſer in
welchem ſie die Glückwünſche Peterheads und des ſchottiſchen

Volkes übermittelte Der Kaiſer antwortete in einem
Telegramm in welchem er der Bevölkerung von Peterhead ſeinen
huldvollſten Dank für die freundliche ihn ſympathiſch berührende
Beglückwünſchung ausſprach Keith ſei ein hervorragender
Soldat geweſen mit allen den beſten Eigenſchaften die geeignet
waren ihn von ſeinem Herrſcher hochgeſchätzt und bei ſeinen
Soldaten beliebt zu machen Tapfer und loyal bis zu ſeinem
glorreichen Tode in der Schlacht bei Hochkirch bleibt er für
immer ein Vorbild für die Offiziere und Soldaten der deutſchen
Armee beſonders des Regiments welches ſeinen Namen trägt
Bei ſeinem Tode habe er abermals die Wahrheit des alten
Spruches bezeugt daß Blut dicker ſei als Waſſer

Staatsſekretär v Marſchall beſuchte am Montag vormittag
den Vicekönig Li Hung Tſchang und überreichte ihm im
Auftrage des Kaiſers das Großkreuz des Rothen Adlerordens
Li Hung Tſchang legte am Grabe Kaiſer Wilhelm s I im
Mauſoleum zu Charlottenburg zwei Rieſenkränze nieder mit der
Widmung Li Hung Tſchang dem großen Kaiſer Wilhelm

Dresden 15 Juni An der Enthüllung des Kaiſer
Wilhelm Denkmals auf dem Kyffhäuſer wird Prinz
Friedrich Auguſt von Sachſen als Vertreter des Königs
theilnehmen

erreec m

Sitzung des Reichstages
Berlin 15 Juni Jn der heutigen Reichstsgsſitzung gab

nach Erledigung von Rechnungsſachen die erſte Berathung des
Geſetzes über die Schußtruppen Anlaß zu einer Kolonial
debatte in welcher Abg Graf Arnim vom Abg Bebel Aus
kunft verlangte über die Erhebungen welche ſtattgefunden haben
in Bezug auf den angeblichen Brief Dr Peters an den Biſchof
Tucker Bebel machte ausführliche Mittheilungen über die
darnach ſtattgehabten Recherchen welche bisher keinerlei Gewiß
heit ergeben haben Dies gab Graf Arnim Veranlaſſung Herrn
Bebel Vorhaltungen zu machen über ſeine ungerechten Angriffe
Bebel wies dies entſchieden zurück indem er insbeſondere her
vorhob daß die Regierung die Unterſuchung in die Hand ge
gommen habe Kolonialdirektor Kayſer ſchwieg ſich aus
Bei der nun folgenden zweiten Berathung der Vorlage über die
Umformung der vierten Bataillone vertheidigte Abg
Richter den Antrag der Freiſinnigen Volkspartei auf dauernde
Feſtlegung der zweijährigen Dienſtzeit wurde aber hierbei be
kämpft von den Abgg Baſſermann Lieber und Rickert
Alsdann wurde die Militärvorlage bewilligt Bei der nach
folgenden Berathung des Nachtragsetats gab die Ableh
nung der Forderung für die Uebernahme der Landesverwaltung
in NeuGuinea Veranlaſſung zu Auseinanderſetzungen bei
welchen der Schatzſekretär Graf Poſadowski gegenüber dem
Antiſemiten Abg Werner ſich auf den getreuen Bericht der

Freiſinnigen Zeitung aus der Kommiſſion dafür berief daß er
nicht im Widerſpruch mit dem Kolonialdirektor Kayſer bei den
Kommiſſionsverhandlungen geſtanden habe Nach Ablehnung der
Forderung für NeuGuinea wird die Sitzung geſchloſſen Diens
tag Abſtimmung über die Gewerbenovelle und kleinere Vorlagen

Die zweite Berathung des Bürgerlichen Geſetzbuches
beginnt am 18 d M

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Berlin 15 Juni Jn der heutigen Sitzung des Abge

ordnetenhauſes begrub die Rechte die Vorlage der Einge
meindung einiger Nachbarorte Breslaus in einer Kommiſſion
was bei dem bevorſtehenden Seſſionsſchluß gleichbedeutend mit
der Ablehnung iſt Die Herren führten dabei die Geſchäfte des
Landkreiſes Breslau welcher eine breslauer Villenkolonie wegen
ihrer Steuerkraft nicht miſſen will Es folgte der freikonſer
vative Antrag im Bundesrath auf Zurücknahme der Verordnung
über die Arbeitszeit der Bäckereien hinzuwirken Nach
dem konſervative und freikonſervative Redner Abg Frhr v Zedlitz
den Antrag begründet Centrumsredner denſelben bekämpft hatten
trat Handelsminiſter v Berlepſch in denkbar ſchroffſter Form
gegen den Antrag auf indem er erklärte die Regierung werde
ſich an ein Votum des Hauſes nicht kehren die Parteien ſeien
zu ihrer Haltung nur durch die Drohung der Bäckermeiſter mit
Entziehung der politiſchen Kundſchaft beſtimmt worden Die
Verhandlung wird Dienstag fortgeſetzt

Das neue Zuckerſteuergeſetz und Nordamerika

Auch in Nordamerika führt das neue deutſche Zuckergeſetz
mit ſeiner Erhöhung der Ausfuhrprämie zu Maßnahmen gegen
Deutſchland Die Nordamerikaner wollen die Erhöhung der
Ausfuhrprämie in Deutſchland für ihre Staatskaſſe nutzbar
machen durch entſprechende Erhöhung des Zuckerzollees Die
Steigerung der deutſchen Zuckerausfuhrprämie ſo ſchreibt der
Hannov Cour ſoll den Anhalt zur verhältnißmäßigen Er

höhung des Zolizuſchlages gegenwärtig /z0 Cent pro Pfund
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bieten mit dem Nordamerika gegenwärtig den Zucker aus
Staaten die Ausfuhrprämien gewähren belaſtet Man will
nun aus dem Zollverwaltungsgeſetze die Berechtigung zur Er
höhung dieſes o zuſiags ableiten und erklärt daß ſeine Be
meſſung mit 0 Cent nur für den Fall gelte daß die Aus
fuhrprämien nicht erhöht werden Jm anderen Falle könne
die Erhöhung ſofort eintreten Für den reichsdentſchen Zucker
export wäre das ein ſchwerer Nachtheil vollends wenn der

ollzuſchlag nur differential erhöht werden ſollte Jn Nord

Meiſtbegünſtigung und erklärt daß die Erhöhung der deutſchen
Ansfuhrprämie auch zur einſeiligen Erhöhung des Zollzuſchlags
berechtige Sollte eine ſolche Auffaſſung ſich in der That
in Nordamerika geltend machen ſo wird ſeitens der deutſchen
Regierung jedenfalls nicht unterlaſſen werden derſelben mit
dem gehörigen Nachdruck entgegenzutreten

Zum Margarinegeſetz
An dem Margarinegeſetz hat der Bund der Landwirthe gar

keine Freude mehr Ohne das Verbot der Färbung iſt das
Geſetz ſo verkündet die Korreſpondenz des Bundes, für die
Landwirthſchaft werthlos Da aber die Regierung ſelbſt ſichgegen das Färbeverbot und das des Verkaufs von Butter und

Margarine in demſelben Raume ansgeſprochen hat ſo hat die
Korreſp wenig Hoffnung auf einen für die Agrarier günſtigen

Ausgang Jn ihrem Aerger und dem Bemühen das was
von dem Geſetz übrig bleibt als möglichſt unerheblich zu be
zeichnen läßt ſich die Korreſp zu einer höchſt unbedachten
Aeußerung hinreißen ſie ſchreibt

Wozu die Spiegelfechterei Durch recht ſcharfe Handhabung
des Nahrungsmittelgeſetzes könnte man die ärgſien Schädi
gungen an Leben und Geſundheit durch die Oeltalgfabrikate
von unſerem Volke auch wohl fernhalten weiter aber würde
man nach Beſeitigung der beiden angefochtenen Beſtimmungen
des Margarine Geſetzentwurfes auch nichts erreichen können

Ja wenn das der Fall iſt wozu dann der ganze Streit um
das Margarinegeſetz Daß übrigens der Margarinegenuß
nicht nur ſchädlich ſondern gar tödtlich Schädigungen am
Leben wirke iſt eine ganz neue agrariſche Entdeckung Es
wäre zu verlangen daß die Agrarier dieſe Entdeckung durch
mr Statiſtik über den Todtſchlag vermittelſt Margarine
ützten

Verſchiedene Mittheilungen
Nach amtlichen Veröffentlichungen betrug die im MonatMai d J im deutſchen See ken produzirte Branntwein

menge 281,734 hl reinen Alkohols Nach Entrichtung der
Verbrauchsabgabe wurden in den freien Verkehr geſetzt 181,169 hl
in den Lagern und Reinigungsanſtalten verblieben unter ſteuer
licher Kontrolle 1,126,868 hl

Dem Vernehmen nach wird ſich der Bundesrath in nicht
zu ferner Zeit über die Frage der Trennung der Fleiſcherei
von der Nahrungsmittel Berufsgenoſſenſchaft und der Be
rund einer eigenen Fleiſcherei Berufsgenoſſenſchaft
chlüſſig machen Da die Abzweigung einer neuen Berufs
genoſſenſchaft nur am Schluß eines Geſchäftsjahres alſo am
Ende des Dezember erfolgen dige ſo brauchte auf eine be
Jerrggt Erledigung der an ſich nicht leichten Frage kein
Werth gelegt zu werden

Stettin 15 Juni Die Jnſtitution of Naval Architects
langte um Ia Uhr an der Werft des Vulkan an beſichtigte
das in voller Thätigkeit befindliche Werk 1 Stunden lang und
kehrte dann mittels Dampfers nach Stettin zurück Nach einem
im Konzert und Vereinshauſe eingenommenen Frühſtück erfolgte
um 4 Uhr 55 Min die Rückfahrt nach Berlin

Straßburg 15 Juni Geſtern haben in ganz Elſaß Loth
ringen die Gemeinderathswahlen ſtattgefunden Dieſelben
ergaben in den Hauptſtädten folgendes Reſultat Jn Straßburg
ſind von 36 zu wählenden 13 gewählt darunter 12 Mitglieder
der gemeinſamen Liſte der gemäßigten Partei und ein Sozial
demokrat im ganzen 7 Altdeutſche und 6 Elſäſſer Der bisherige
Bürgermeiſter Back iſt mit großer Mehrheit wiedergewählt
23 Stichwahlen ſind erforderlich Jn Metz wurden von 86 Kan
didaten 9 Einheimiſche und 4 Eingewanderte gewählt unter
letzteren der bisherige Bürgermeiſtereiverwalter Frhr v Cramer
Jn Kolmar ſind von 33 Kandidaten 21 Mitglieder der vereinigten

emäßigten Liſte gewählt darunter der bisherige Bürgermeiſter
Camille Schlumberger Jn Mülhauſen ſind von 36 Kandidaten
nur 5 gewählt daher 31 Stichwahlen erforderlich Jn Schlett
ſtadt wurden von 24 Kandidaten 13 gewählt Der frühere
Bürgermeiſter von Schlettſtadt Spies iſt wiedergewählt worden

n Markirch ſind von 27 31 gewählt darunter 2 Sozialiſten
ie Stichwahlen finden am nächſten Sonntag ſtatt

Ausland

Jtalien
Jn Rom verlautet der König werde am Donnerstag ein

Dekret unterzeichnen welches den Kriegszuſtand über
Erythräag aufhebt Nach einer Privatdepeſche aus
Maſſana ſtütze ſich das freiſprechende Urtheil gegen General
Baratieri auf Erwägungen welche das Vorhandenſein einer
ſtrafbaren Abſicht und ſtrafrechtlichen Verantwortlichkeit aus
ſchließen Das Urtheil ſchließe auf Freiſprechung weil eine
ſtrafbare Handlung nicht ſubſtantiirt ſei Baratiert ſei
ſofort in Freiheit geſetzt worden

Prozeß Jameſon
Jm JameſonProzeſſe der in beiſpielloſer Langſamkeit ſich

hinſchleppt iſt endlich eine wenn auch nur untergeordnetere
Entſcheidung gefallen Das Bow StreetPolizeigericht vor
dem bisher verhandelt wurde verwies die Angeklagten
Jameſon Willoughby Coventry Grex und die beiden White
vor die Geſchworenen Die anderen Aungeklagten wurden
in Freiheit geſetzt Indeſſen wurden auch Dr Jameſon und

ale Beitun
a d Saale Dienstag den 16 Jnni

amerika ſieht man darin wie es ſcheint keine Verletzung der

werden

mit 20 Vig ſolche aus mit
15 Pfg berechvet und in der
von unſeren Annadmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmalSonntags und Montags einmai

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artfkel
iſt nicht geſtattet

1896
J

die übrigen den Geſchworenen überwieſenen Angeklagten gegen
Sicherheitsſtellung von je 2000 Pfund und gegen weitere
1000 Pfund Perſonalbürgſchaft in Freiheit geſetzt
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Deutſcher Reichstag
105 Sitzung vom 15 Juni 1 Uhr

Am Bundesrathstiſche v Bronſart Dr v Bötticher Graf
oſadowsky Direktor Kayſer u a
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Berathung der

Ueberſicht der Reichsausgaben und Einnahmen für
das Etatsjahr 1894,95

Die Rechnungskommiſſion beantragt die Etatsüberſchreitungen
im Etatsjahre 1894/95 vorläufig zu genehmigen mit Ausnahme
einer Etatsüberſchreitung von 893,371 12 M für Ver
ſuche im Bereiche des Artkillerieweſens uſw Außer
dem beantragt die Kommiſſion folgende Reſolution

Die Regierungen zu erſuchen eine baldige Aenderung der
Kaiſerlichen Verordnung vom 23 April 1879 betreffend die
Umzugskoſten für die geſandtſchaftlichen
Beamten in Erwägung zu ziehen

Referent Abg Dr Haſſe nl berichtet über die Verhandlungen
in der Kommiſſton und begründet die Beſchlüſſe derſelben
Abg Rickert Fr Vgg billigt den Beſchluß der Kommiſſion

hält es aber aus ſachtichen Gründen für angezeigt die in
Betracht tommenden 393,371 M in dem vorgelegten Nachtrags
Etat zu bewilligen

Staatsſekretär Graf Poſadowsky bittet ebenfalls um nach
trägliche Bewilligung jener Summe Die Ausgaben im Etat
1895/96 ſeien bezüglich der fraglichen Poſition ſogar hinter den
Einnahmen zurückgeblieben

Abg Dr von Marquardſen tritt dem Abg Rickert bei
Abg Lieber Ctr Nachdem die Regierung dem Reichstag

durch Aufnahme der 393,371 M in den Nachtragsetat recht
e idee auch ſeine Partei nichts gegen den Vorſchlag des

Abg Rickert
Abg Dichter freiſ Vp bittet obgleich er dem Schatzſekretär

zugeſtehen müſſe daß er Etatsüberſchreitungen möglichſt vermeide
es doch bei dem Kommiſſionsbeſchluß zu belaſſen man würde
ſonſt der Kommiſſion ihre Aufgabe nicht erleichtern
Abg von Levetzow konſ bittet die Summe zu bewilligen
Dieſelbe ſei aus Gründen verausgabt die niemand angefochten
habe

Abg Rickert betont daß man ſich bei der Stellung der
Regierung wohl zufrieden geben könne

Die Etatsüberſchreitung von 392,871 M wird darauf
im Hinblick darauf daß der Kriegsminiſter bereits einen Nach
tragsetat hat einbringen laſſen genehmigt gegen die Stimmen
der Sozialdemokraten und Freiſinnigen Volkspartei Die Re
ſolution wird einſtimmig angenommen

Es folgt die zweite Berathung der allgemeinen Rechnung über
den Reichshaushalt für das Etatsjahr 1884/85

Die Kommiſſion beantragt Genehmigung der in dem Etatsjahr
1884/85 vorgekommenen Etatsüberſchreitungen

Staatsſekretär Graf Poſadowsty billigt die Beſchlüſſe der
Kommiſſion und bittet das Haus demgemäß zu beſchließen da
der Reichskanzler ſowohl die materielle als die formelle Ver
antwortung für dieſe Gnadenerlaſſe auf dem Gebiete der
Heeresverwaltung übernehme Unterdeß iſt der Reichskanzler
Fürſt Hohenlohe in dem Saal erſchienen

Abg Rickert betont daß der Reichstag auch wenn er den
Antrag der Kommiſſion annähme ſich nicht auf den Standpunkt
des Kriegsminiſters und der preußiſchen Regierung ſtelle Der
Reichstag habe nur mit dem Reichskanzler zu thun

Der Kommiſſionsbeſchluß wird darauf genehmigt
Es folgt die Berathung des Geſetzentwurfs wegen Abänderung

des Geſetzes vom 22 März 1891 betreffend die Kaiſerliche Schutz
truppe für DeutſchOſtafrika

Nach der bisherigen Organiſation unterſtehen die Schutztruppen
in Bezug auf militäriſche Organiſation und Disciplin dem Reichs
marineamt in betreff der Verwaltung und Verwendung dem
Gouverneur Landeshauptmann und weiterhin dem Auswärtigen
Amt Kolonialabtheilung Um die aus dieſem Dualismus hervor
gehenden Mißſtände zu beſeitigen iſt das verlängerte Geſetz ein
gebracht worden Der charakteriſtiſche Unterſchied des Entwurfs
von dem gegenwärtigen Zuſtande beſteht darin daß während
bisher die deutſchen Militärperſonen den Schutztruppen als ab
kommandirte Angehörige der Marine galten ſie nach dem
Entwurfe völlig aus dem Heere reſp der deutſchen Marine aus
ſcheiden Jnfolgedeſſen fallen die bisherigen Rückſichten welche
einer völligen Unterordnung unter die Civilbehörden widerſtreben
weg Außerdem enthält das Geſetz noch u a die Beſtimmung
daß auf Kaiſerliche Verordnung beſtimmt werden kann in welchen
Schutzgebieten und unter welchen Vorausſetzungen wehrpflichtige
Reichsangehörige die dort wohnen ihrer aktiven Dienſtzeit bei
den Schutztruppen Genüge leiſten dürfen

Abg Prinz Arenberg Ctr beantragt die P der
Vorlage an die Budgetkommiſſion zur genaueren Prüfung
namentlich bez der Stellung der Miſſionare

Abg Dr v Beunigſen nl iſt mit der Verweiſung der Vor
lage an die Budgetkommiſſion einverſtanden Redner richtet an
den Abg Bebel die Anfrage ob er heute in der a ſei
beſſeres Material bez ſeiner Angriffe gegen den Reichs
kommiſſar Dr Peters vorzubringen Das frühere habe nicht ge
nügt ſpeziell nicht betreffs des Briefes des Dr Peters an den
Biſchof Tucker

Abg Dr Haſſe nl ſpricht ſeine Zuſtimmung zu der Vorlage
aus die den bisher Heklagten Dualismus gegen werde

Abg Bebel Soz Die Frage des Abg v Vennigſen iſt an
eine falſche Adreſſe gerichtet ſie hätte ſich an den Reichskanzler
wenden ſollen der ja die Unterſuchung leitet Für mich handeſt
es ſich auch nicht um den Brief an Tucker allein Ich hade den
Anfenthaltsort des Biſchofs noch nicht ermitteln können todt
wie man behauptet iſt Tucker nicht befindet ſich vielmehr in
Oſtafrika Das Auswärtige Amt iſt von mir erſucht worden
ſeinen diplomatiſchen Einfluß zur Auffindung Tucker s geltend
zu machen Simons der in der Angelegenheit auch genannt iſt
iſt jedenfalls todt und der Teſtamentsvollſtrecker hat jede Aus
kunft abgelehnt 4

Abg Graf Arnim Rp iſt überzeugt daß jener Briten
Tucker überhaupt nicht geſchrieben ſei ſonſt wäre dem Abg
Bebel ſchon von engliſchen Miſſionen portofreie Auskun
ertheilt worden Die Ehebruchs Hinrichtung habe Peters ſofort

und konſulariſchen
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direkt beſtritken in einem Briefe an engliſche Miſſionare die
dieferhalb f Z bei ihm angefragt hätten Dieſer Brief enthält
alſo gerade das Gegentheil von dem was Abg Bebel geſagt
habe Redner bittet den Reiches in Zukunft derartigen Be
ſchuldigungen auf politiſch mißliebige Gegner nicht mehr irgend
welches Gewicht beizulegen Abg Bebel erhebe aber aufs
Gerathewohl irgendwo gehörte Anklagen in der Hoffnung daß
eine vielleicht halb zutreffen werde Es liege jedenfalls Syſtem
in der Sache Redner bittet die Regierung um Beſchleunigung
der eingeleiteten Unterſuchung im Jntereſſe unſerer Kolonial
verwaltung und des Anſehens ihrer Beamten Die Vorlage
billigt Redner nicht ganz und ſchließt ſich deshalb dem Vorſchlag
auſ erweiſung in die Budgetkommiſſion an

ba Bebel Soz Wir wollen doch erſt das Endreſultat der
Unterſuchung abwarten die ſittliche Entrüſtung des Vorredners
ſcheint mir doch etwas verfrüht Jch weiſe nur darauf hin daß
die übrigen ſechs Anſchuldigungspunkte gegen Dr Peters als un
antaſtbar auch von deſſen Freunden nicht haben widerlegt werden
können Nur dieſer einzige Punkt wird angezweifelt Schon
was ſ Z Direktor Kayſer hier aus den Akten hat verleſen
müſſen müßte eigentlich genügen jenen Mann in unſeren
Dienſten unmöglich zu machen Sehr richtig links Jch habe
mir die Sachen doch nicht aus den Aermeln geſchüttelt ſie ſind
mir von einwandsfreien Seiten berichtet worden und wenige
Tage nach den betr Verhandlungen hat auch ein Herr aus der
hieſigen vornehmeren Geſellſchaft zu Freunden geäußert Was
Bebel da geſagt wußte ich ſchon längſt er hat nur den Muth
gehabt es öffentlich auszuſprechen Hört hört

Abg Richter frſ Vp Die ganze Verhandlung im Februar
war gar nicht veranlaßt durch jenen Brief an Tucker ſondern
durch die ganze koloniale Thätigkeit Peters und dieſe iſt ja
durch unbeſtrittene Thatſachen charakteriſirt die Peters in feinem
Buche ſelber mittheilt Selbſt die Kolonialverwaltung habe
Peters als einen Mann bezeichnet deſſen man ſich der That
verſehen könne Nun noch eins Man ſpricht hier immer von
einer in Südweſtafrika anzulegenden Eiſenbahn Es kann ſich
doch nur um eine Ochſenbahn handeln Heiterkeit indem man
durch Ochſen die Wagen auf den Schienen ziehen läßt Bei
einer ſolchen Bahn müßte man dann aber auch noch immer dafür
ſorgen daß die Schienen in einer menſchenleeren Gegend nicht
fortgenommen werden Ebenſo wie man zum Schutze von
Telegraphenanlagen Maßregeln treffen müßte Was ſoll denn
aber eine ſolche Bahn transportiren Das könnten doch
höchſtens Konſerven für die Schutztruppe ſein Daß man hier
eine Kommiſſionsberathung vorſchlägt kann ich nicht billigen
Wir ſitzen hier ſo gemüthlich in einer Zahl die gar nicht
ſtörend iſt zuſammen Heiterkeit daß wir auch ſofort die zweite
Leſung vornehmen können

Abg Graf Arnim Rp Davon kann ſich Abg Bebel nicht
weiß waſchen daß er ſich nicht wenigſtens gleich ein Exemplar
der engliſchen Miſſionsberichte verſchafft und nachgeſehen hat
ob ſich darin jener Brief befinde Die Herren regen ſich hier
ſtets ſo ſehr auf wenn irgend welche Ausſchreitungen Weißer
aus den Kolonien gemeldet werden während ſie es fertig be
kommen einen ihnen politiſch unbequemen Mann morualiſch todt
zu ſchlagen Unruhe rechts Der Abg Richter will auf der

einen Seite möglichſt viel Geld aus den Kolonien ziehen wehrt
ſich aber dagegen wenn wir nur den Ausländern eine Wehr
ſteuer auferlegen wollen

Abg Bebel Szd wiederholt daß Graf Arnim irgend eine
von den anderen Anklagen gegen Dr Peters nicht einmal an
greifen geſchweige denn wiederlegen könne Hoffentlich werde
die Kolonialverwaltung die Akten dem Reichstage vorlegen und
es würden dann noch eine ganze Reihe anderer Thatſachen ans
Licht kommen die nicht ſchön ſeien Wenn die Herren von der
Rechten ſie die Sozialdemokraten nicht ſo oft als den Ausbund
aller Schlechtigkeit hinſtellten würden ſie wahrſcheinlich nicht ſo
oft in die Lage kominen ihnen den Spiegel vorzuhalten Man
ſolle doch ſolche Anklagen unterlaſſen die eines anſtändigen
Menſchen unwürdig ſeien

Abg Graf v Arnim Jch ſtelle feſt daß der Abg Bebel den
Rückzug angetreten hat Bisher hat er immer poſitiv erklärt
der Brief an Tucker ſteht in dem Miſſionsberichte heute ſagt er
ſelbſt wenn er ſich dort nicht finden ſollte ſo iſt damit noch nicht
bewieſen daß er nicht exiſtirt Mit dem Brief an Tucker haben
Sie zum Abg Bebel ſich gründlich hineingelegt und auch den
Reichstag gründlich dupirt
Nach einer Erwiderung des Abg Bebel ſchließt die Debatte

die Vorlage wird gegen die Stimmen der Linken an die Budget
kommiſſion verwieſen

Es folgt die zweite Berathung der Militärvorlage
Umwandlung der vierten Bataillone
Die Kommiſſion beantragt un veränderte Annahme der

Vorlage
s 1 der Vorlage beſtimmt Vom 1 April ab werden die Jn

fanterie in 624 Bataillone die Kavallerie in 465 Escadrons die
Feldartillerie in 494 Vatterien die Fußartillerie in 37 Bataillone
die Pioniere in 23 Bataillone die Eiſenbahntruppen in 7 Ba
taillone der Train in 21 Bataillone formirt

Abg Richter frſ Vp beantragt als 8 1 zu beſtimmen
Jeder wehrfähige Deutſche gehört 7 Jahre lang in der Regel
vom vollendeten 20 bis zum beginnenden 28 Lebensjahre dem
ſtehenden Heere an und zwar bei den Fußtruppen die
erſten zwei Jahre bei den übrigen Truppengattungen die
erſten drei Jahre bei den Fahnen die letzten fünf bezw vier
Jahre in der Rieſerve die folgenden 5 Lebensjahre der Landwehr
erſten Aufgebots und ſodann bis zum 31 März desjenigen
Kalenderjahres in welchem das 39 Lebensjahr vollendet wird
der Landwehr zweiten Aufgebots

Außerdem beantragt Abg Richter die Ueberſchrift des Geſetzes
wie ſolgt zu faſſen Entwurf eines Geſetzes enthaltend Aende
rungen der Verfaſſung des Deutſchen Reichs Und des
Geſetzes betr die Friedenspräſenzſtärke des deutſchen Heeres
vom 3 Auguſt 1893 die geſperrt gedruckten Worte ſollen alſo
neu hinzugefügt werden

Abg Richter Wir haben keine Veranlaſſung von unſerem
Standpunkt zurückzugehen fordern vielmehr bei jeder Gelegenheit

die Feſtlegung der 2 jährigen Dienſtzeit namentlich auch wegen
der Unſicherheit der Verhältniſſe für die Dienſtpflichtigen ſelbſt
hinſichtlich des baldigen Ablaufs des Quinquennats Die Ver
waltung iſt ja mit den bisherigen Erfahrungen zufrieden
ſagt allerdings die eigentliche Probe könne erſt im Feuer
beſtanden werden Jch glaube der nächſte Krieg wird
nach ganz anderer Richtung hin Veränderungen zeitigen Wir
wollen verhindern daß man etwa eine ſpätere Militärvorlage
durchdrückt mit Hilfe der Frage der zweijährigen Dienſtzeit Der
Reichskanzler hat bei der erſten Leſung erklärt die Militärſtraf
prozeßordnung werde im Herbſt uns zugehen a werden wir
denn den Reichskanzler noch auf ſeinem Platze finden Heiter
keit Vor einigen Tagen noch hat der Führer der größten
Partei im Landtag einen vom Zaun gebrochenen Angriff auf ihn
gerichtet und die National Zeitung will wiſſen daß das nur
eine Fortſetzung der früheren Treibereien gegen ihn wegen der
Militärſtrafprozeßordnung ſei Es iſt möglich daß eine Vor
lage uns zugeht aber dann wieder in der Verſenkung ver
ſchwindet ch bitte Sie um Annahme meines Antrages
Beifall links
Abg Baſſermann ul Auch wir erſtreben eine Reform der

Militärſtrafprozeßordnung halten aber die Erklärung des Reichs
kanzlers für befriedigend Die beabſichtigte Neuformation er
achten wir nach den Erklärungen der Sachverſtändigen für einen
roßen Fortſchritt auf die lange Bank darf die Sache jedenfans nicht geſchoben werden enn man darauf hingewieſen

hat daß die Grundlage der zweijährigen Dienſtzeit durch die
Vorlage erſchüttert werde ſo erklären doch andererſeits die
Militärtechniker daraufhin daß durch dieſelbe die Ausbilbung
nicht ſchaden nehmen werde Wir können daher auch dem Antrag
Richter nicht zuſtimmen ſehen auch keinen Grund weshalb der

Ablauf der der Verwaltung ſ Zt fünfiährigen
Probezeit nicht abgewartet werden ſoll Beifall

Abg Dr Lieber Ctr Unſere Bedenken die wir in der
erſten Leſung geäußert ſind in der Kommiſſion im weſentlichen

erſtreut worden Was von den Bedenken aber noch übrig ge
lieben wird aufgewogen durch die Erwägung daß ſich die

Halbbataillone nicht bewährt haben während die Rückſicht auf
die Wehrhaftigkeit des Heeres zu Formationen drängt die dieſe
Wehrhaftigkeit völlig verbürgen Um die geſetzliche Feſt
legung der 2jährigen Dienſtzeit handelt es ſich jetzt nicht ſie
wird durch die gegenwärtige Vorlage auch nicht berührt Der
Antrag Richter iſt auch unannehmbar inſofern als wir der Re
gierung nicht zumuthen können die 2jährige Dienſtzeit ver
faſſungsmäßig feſtzulegen ohne daß das auch bezüglich der Frie
denspräſenzſtärke geſchieht Wir haben Vertrauen zu den Ver
ſicherungen der Regierung und werden gegen den Antrag Rich
ter ſtimmen Bar

Abg Rickert fr Ver Uns die wir 1893 die Militärvor
e u ſtande gebracht haben verdankt das Volk die zweijährigeD euſtzelt es kann uns daher auch vertrauen daß wir keiner

Vorlage zuſtimmen werden die die 2jährige Dienſtzeit gefährdet
Die Rektifizirung die Graf Limburg im Abgeordnetenhauſe
erfahren giebt mir die Gewähr daß der Reichskanzler feſt ſteht
Wir haben ja auch keine Garantien daß der Kriegsminiſter bis
zum Herbſt bleibt Heiterkeit Wenn man ſo dächte ſo kann
man überhaupt keine Gaxantien finden

Abg Richter Der Abg Rickert ſtellt es ſo dar als ob die
Frage der zweijährigen ienſtzeit eine interne Angelegenheit
derjenigen ſei die 1893 die Militärvorlage angenommen als ob
das Volk allein den Befürwortern dieſer Vorlage die zweijährige
Dienſtzeit verdankt Wenn die Vorlage damals abgelehnt wäre
ſo hätte das Volk die zweijährige Dienſtzeit ohne die ſchweren
Belaſtungen erlangt Lachen rechts Wir fühlen in uns die
Verpflichtung wenigſtens die gute Seite jener Vorlage die
zweijährige Dienſtzeit zu wahren um ſo mehr als unſere
Wähler die gegen die Vorlage geſtimmt haben mit Jhnen auch
die Laſten derſelben zu tragen haben Sehr richtig links
Wenn der Abg Rickert meint man könnte falls man ſo dächte
wie ich überhaupt zu keinen Garantien kommen ſo bemerke ich
daß die Perſonen für mich inſofern nicht in Betracht kommen
können als ich ſachliche Garantien zu fordern für nöthig halte
Beifall links
Abg Frhr v Manteuffel konſ Wir haben keinen Anlaß

uns weiler mit dem Antrage zu beſchäftigen Was die zwei
Dienſtzeit mit den Aſſeſſoren zu thun hat weiß ich

nicht
Abg Rickert Jch proteſtire gegen die Auffaſſung des

Abg Richter daß das Volk die zweijährige Dienſtzeit billiger
bekommen haben würde wenn ich und meine Freunde gegen die
Militärvorlage von 1893 geſtimmt hätten Jch wollte nur die
Beſchuldigung zurückweiſen als ob wir die Militärvorlage leicht
fertig angenommen hätten Abg Fiſchbeck Sehr richtig
Ob Sie Sehr richtig ſagen iſt mir ſehr gleichgiltig wir
haben das Gefühl der Verantwortlichkeit genau wie Sie

Abg Richter Wenn alle Parteien dieſelbe Anſicht gehabt
hätten wie der Abg Rickert ſo würden wir nicht einmal die be
ruhigende Erklärung des Reichskanzlers bezüglich der Militär
ſtrafprozeßordnung erhalten haben Jm übrigen kann ich mir
das Verhalten des Abg Rickert nur daraus erklären daß er für
alles was vor der damaligen Auflöſung des Reichstages geſchah
das Gedächtniß verloren hat und nun gewiſſermaßen als neu
geborener Anhänger der Militärvorlage aus der Auflöſung
hervorgegangen iſt

Der Antrag Richter wird darauf gegen die Stimmen der frei
ſinnigen Volkspartei der deutſchen Volkspartei und der Sozial
demokraten abgelehnt die Vorlage im übrigen angenommen

Es folgt die zweite Beraihung des Nachtragsetats für
Militär Auswärtiges Amt Poſtverwaltung und
Schutz gebiete

Verichterſtatter Dr Haſſe weiſt darauf hin daß die Kommiſſion
zwar die patriotiſche Handlungeweiſe der Neu Guinea Compagnie
ſeinerzeit anerkannt habe aber nicht dem Vertrage mit dem Reiche
habe zuſtimmen können Nach den Satzungen des Freibriefes ſei
es ausgeſchloſſen daß die Compagnie nunmehr NeuGuinea an
das Ausland verkaufen könne Die Budgetkommiſſion ſchlage ein
ſtimmig vor den Vertrag abzulehnen

Abg Werner Antiſ legte Verwahrung gegen den in der
Preſſe gegen ihn erhobenen Vorwurf ein daß er das Protokoll
in der Budgetkommiſſion über den vorliegenden Gegenſtand un
richtig geführt habe Es habe den Eindruck gewonnen als ob
der Staatsſekretär Graf Poſadowsſy entgegen der Abſicht der
Regierungevorlage für die Reſolution Podblelski eingetreten ſei
jedenfalls hätte das Auftreten des Staatsſekretärs den Glauben
erwecken müſſen als ob er ſich in direkten Widerſpruch zum
Kolonialdirekor Kayſer ſtelle Er Redner würde nicht in der
Loge ſein irgend etwas an dem Protokoll zu ändern

Staatsſekretär Dr Graf v Poſadowsky Es iſt bekannt
daß die Protokolle der Verhandlungen der Budgetkommiſſionen
immer ein vollſtändiges klares Bild derſelben bieten können
Die Debatten ſind viel zu umfangreich als daß der Schriftführer
in der Lage iſt ihnen immer vollſtändig zu folgen Jch habe
zunächſt durch Vermittelung des Auswärtigen Amts Kenntniß
von einem Artikel der Staatsbürgerzeitung vom 10 Juni er
balten der mich äußerſt überraſcht hat Jch meine im
Gegenſatz zu dieſem Artikel es iſt doch ganz klar
daß ich nicht eine Erklärung abgegeben haben kann
die an einem Vertrage der die Unterſchrift eines Vor
geſetzten des Reichskanzlers trägt eine Kritik üben werde
er wahre nicht genügend die Jntereſſen Deutſchlands Nach dem
Verlauf der Verhandlungen war es ganz unbegreiflich daß dieſer
Vertrag nachdein ſämmtliche Führer der Parteien ihre Er
klärungen abgegeben hatten die Genehmigung der Kommiſſion
finden würde Jnuzwiſchen ging der Antrag Podbielski ein derin ſeinem erſten Abſaß verlangt den Vertrag nicht zu genehmigen

weil er gegen die Intereſſen Deutſchlands verſtoße während der
zweite Abſatz dahin ging den Reichskanzler aufzufordern bis
zum nächſten ordentlichen Etat einen anderen Vertrag vorzu
legen der den Wünſchen der Budgetkommiſſion entſprach Erſt
dann habe ich das Wort genommen und geiagt Nach den Er
klärungen der Mitglieder der Budgetkommiſſion ſchiene es un
zweifelhaft zu ſein daß der Vertrag nicht die Genehmigung der
Kommiſſion und wahrſcheinlich auch nicht des Hauſes finden
würde Wollte man aber einen neuen Vertrag ſo wäre es
meines Erachtens ein taktiſcher Fehler den Reichskanzler aufzu
fordern bis zu einem beſtimmten Zeitpunkt einen neuen Ver
trag vorzulegen denn dadurch würde der andere Kontrahent ge
ſtärkt und die taktiſche Poſition des Reichskanzlers geſchwächt
und darauf hin habe ich gebeten den zweiten Abſatz der Reſolution
u ſtreichen Der Schriftführer hat nun daraus deduzirt daßh nun auch den erſten Abſatz befürwortet hätte und

die Staatsbürgerzeitung ging ſogar ſoweit zu ſagen
ich ſtände auf dem Standpunkte durch den Vertrag würden
die Jntereſſen des Deutſchen Reichs nicht genügend ge
wahrt Das iſt ein offenbarer Jrrthum gegen den ich ent
ſchieden Widerſpruch erheben muß namentlich auch mit Rückſicht
auf die Deutung welche die Preſſe dieſer Darſtellung gegeben
Er Jch kann übrigens einen Zeugen für mich anführen den

ie als einen klaſſiſchen anerkennen werden Die FreiſinnigeZeitung ſchrieb in einem Artikel Die Neuguinea Compagnie
über den Vorgang Der Staatsſekretär legte bei den Verhand
lungen der Kommiſſion entſcheidendes Gewicht darauf daß nicht
etwa durch eine Reſolution der Regierung die Verpflichtung auf
erlegt werde unter allen Umſtänden einen neuen Vertrag mit
der Neuguinea Compagnie abzuſchließen Das iſt die richtige
Darſtellung jede andere iſt falſch und ich habe mich daher ge
nöthigt geſehen gegen das Protokoll beim Vorſitzenden derKommiſſion dieſe Herwa rung einzulegen t

Abg MüllerFulda Ctr beſtätigt die Erklärung des Schatz
ſekretärs Obgleich die Protokollführung des Abg Werner in

der Kommiſſion zuverläſſig ſei habe derſelbe eben eine falſche
Auffaſſung von der Sache gehabt

Abg v Podbielski konſ ſ ſchließt ſich dem Vorredner an
Abg Werner Antiſ verwahrt ſich gegen den ihm vom

Staatsſekretär gemachten Vorwurf tendenziöſer Entſtellung
Vicepräſident Schmidt Der Staatsſekretär hat von einer

tendenziöſen Entſtellung eines Zeitungsarttikels nicht von Jhrer
Perſon geſprochen

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Es lag mir durchaus fern
dem Abg Werner einen ſolchen Vorwurf zu machen Derſelbe
hat die Sache eben inſofern falſch aufgefaßt als er daraus daß
ich den zweiten Theil der Reſolution Podbielski bekämpfte und
den erſten nicht berührte den unberechtigten Schluß zog daß ich
auch Gegner des erſten Theiles ſeiAbg Bevel Soz Die Darſtellung des Schatzſekretärs iſt die
richtige Der Abg Werner hat ſich in einem allerdings ſchweren
Jrrthum befunden Was den hier zur Sprache ſtehenden Ver
trag anlangt ſo iſt derſelbe anf jener Seite mit Leuten ab
geſchloſſen worden die viel mächtiger ſind als die Regierung
und einen geradezu erſchreckenden Einfluß haben Hierbei bin
ich es mir ſelbſt ſchuldig zu erklären daß ich auf Grund
eines Privatgeſpräches mit dem Abg Dr Hammacher zu der
Ueberzeugung gekommen bin daß derſelbe ſich lediglich aus Jn
tereſſe zur Kolonialpolitik zu verhältnißmäßig großen kolonialen
Opfern bewogen gefühlt hat und daß bei ihm die ſ Z von mir
gekennzeichneten nicht zu billigenden Motive nicht vorliegen daß
er auch auf keinen Fall Veranlaſſung gehabt hat die Annahme
des Vertrages durchzudrücken Jm übrigen iſt zur Ehre der
deutſchen Beamten nur zu hoffen daß es nie wieder zur Vor
legung eines ſolchen Vertrages kommen möge

Direktor Kayſer Nachdem der Vertrag allſeitig abgelehnt iſt
will ich zur Vertheidigung deſſelben nicht mehr ſprechen Jm
übrigen muß ich aber den Patriotismus der Mitglieder der Ge
ſellſchaft dem Abg Bebel gegenüber durchaus in Schutz nehmen
ſpeziell erklären daß die Aufforderung zum Abſchluß des Ver
trages nicht von irgend einem Mitglied der Direktion aus
gegangen iſt

Abg Graf Arnim Rp nimmt ebenfalls die Geſellſchaft in
Schutz von deren Patriotismus er eine viel zu hohe Meinung
habe und ſchildert die Verhältniſſe auf Neuguinea wo in den
Flüſſen kürzlich auch Gold gefunden ſei Die Sozialdemokraten
trieben eine ſehr kurzſichtige Politik

Abg Bebel Die Kurzſichtigkeit liegt auf jener Seite das be
weiſen die Mißerfolge und die Nachforderungen für die Kolonien
Bisher hatte dieſe Seite recht gehabt ob es je anders werden
wird muß man abwarten Gold habe man auch in Oſtafrika
gefunden doch koſtete die Ausbeutung mehr als das gefundene
Gold werth iſt Bezüglich der Stellung des Abgeordneten
Dir Hammacher zum Vertrage mit der Neu Guinea Compagnie
kann ich noch erklären daß derſelbe nicht früher von dem Ab
ſchluß derſelben Kenntniß erhalten hat als ich ſelbſt

Damit ſchließt die Debatte
Zur Geſchäftsordnung bemerkt
Abg Dr Hammacher nl Jch bitte den Präſidenten im

amtlichen Berichte feſtzuſtellen daß ich mich der Abſtimmung
über alle die Neu Guinea Compagnie betreffenden Punkte ent
halten werde weil ich es für die Pflicht eines Abgeordneten
halte in Fragen bei denen ſein Jntereſſe in Betracht kommt
ſich der Abſtimmung zu enthalten Was die vom Abg Bebel
in Bezug auf meine Stellung zur Neu Guinea Compagnie ab
gegebene Berichtigung anlangt ſo acceptire ich dieſelbe als eine
durchaus loyale Doch muß ich einen kleinen Punkt
richtig ſtellen Wenn der Abg Bebel zuletzt ge
ſagt hat ich hätte nicht früher als er Kenntniß
von dem Abſchluß des Bertrages gehabt als er ſelbſt ſo iſt dem
nicht ſo Jch habe allerdings am Zuſtandekommen des Vertrages
nicht mitgewirkt jedoch als Mitglied der Geſellſchaft wie alle
anderen Mitglieder von demſelbeu Kenntniß erhalten

Der Nachtragsetat wird darauf genehmigt
Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Reſt der heutigen Tagesordnung Rechnungsſachen ergthung des zweiten Nachtragsetats

dritte Berathung der Militärvorlage Schlußabſtimmung über
die Gewerbenvvelle Petitionen

Schluß 6 Uhr

Halle und Amgegend
Halle 16 Juni

Stadtverordneten Verſammlung Der geſtrigen
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung iſt eine Magiſtrats
vorlage betr die Moritzburg zugegangen Die Verſammlung
bewilligte zunächſt 1452 M für bauliche Herſtellungen
nach nahm von dem Finalabſchluß der Gewerblichen
Zeichen ſchule Kenntniß und genehmigte die Mittel zur Be
ſchaffung von Zugrouleaux für das ſtäd tiſche Gymnaſium
Der Anlage und Jnſtandſetzung von Straßen und Herſtellung
von Einfriedigungen in dem ſogenannten Hallenviertel
ſtimmte man dann zu bewilligte 500 M zu Preiſen für den
Deutſchen Radfahrerbund und genehmigte den Terrain
erwerb am Brunnenplatz Die Anfrage bezüglich der Verwen
dung der für das Jahr 1896,97 zu Gunſten der Lehrerſchaft
zurückgeſtellten 80,000 M beantwortete Herr Oberbürgermeiſter
Staude dahin daß der Magiſtrat nicht in der Lage ſei vor
Kenntniß des in Ausſicht ſtehenden Beſoldungsgeſetzes etwas in
dieſer Hinſicht zu thun Der Ausbau der Linie der elektriſchen
Bahn Schieferbrücke Hafenſtraße wurde gutgeheißen
und die Koſten in Höhe von 41,200 M genehmigt Dagegen
wurde die Umwandlung der Theaterkommiſſion in eine
gemiſchte Deputation nach längerer Debatte abgelehnt Schließ
lich wurde ein Nachtrag zur Luſtbarkeitsſteuer angenommen und
in eine gemiſchte Deputation die Herren Hildebrandt Schulze
Herzfeld Dr Keil und Schütte gewählt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Königliche Akademie der Wiſſenſchaften in Berlin hat

den Profeſſor der Phyſik an der Univerſität Würzburg Dr
Wilhelm Konrad Röntgen und den Profeſſor der Anatomie
an der Univerſität München Dr Karl Wilhelm v Kupffer
zu korreſpondirenden Mitgliedern ihrer phyſikaliſch mathematiſchen
Klaſſe gewählt

Provinzialnachrichten
Weißenfels 14 Juni geg rerprüfung Die ſeit

Dienstag hier ſtattgefundene 2 Lehrerprüfung unter dem
Vorſitze der Herren Prov Schulrath Frieſe Magdeburg und
RegierungsSchulrath Mühlmann Merſeburg fand geſtern nach
mittag ihren Abſchluß Es W von 35 Examinanden 28
Aus der Art und Weiſe der Handhabung der Prüfung iſt her
vorzuheben daß die einzelnen Examinanden vor Eintritt in
dieſelbe Sarg waren ſchriftlich zu erklären in welcher Weiſe
ſie ihre Fortbildung gepflegt hätten Selbſtverſtändlich griff die
mündliche Prüfung immer mit in die angegebenen Gebiete
ein

Weißenfels 15 Juni Vergiftung Bornaiſche
Pferdekrankheit Ein hieſiger Bürger hatte vor einigen
Wochen beim Rauchen einer Cigarre etwas Nikotin in eine un
ſcheinbare Geſichtswunde gebracht wodurch ſich bald eine
Schwellung des Geſichts und des Halſes einſtellte Dieſe Zeichen
wurden gleich als Symptome einer Vergiftung angeſehen
es iſt der ſofort herbeigerufenen ärztlichen Hilfe gelungen
bedenkliche Folgen abzuwenden Schmerzen hat jedoch der Mann
noch heute nach Verlauf einiger Wochen zu leiden Es iſt
eine feſtgeſtellte Thatſache daß die Bornaiſche Pferde
krankheit auf preußiſcher Seite am meiſten in den der ſäch
ſiſchen Grenze am nächſten gelegenen landräthlichen Kreiſen

e



Der Kreis Merſeburg hatte 84 Erkrankungsfälle bisu tzuweſſen und ſind 66 Pferde verendet und 8 geneſen

je anderen ſtehen noch in Behandlung im Weißenfelſer Kreiſe
kamen 66 Erkrankungen vor 383 Pferde fielen bezw mußten ge
tödtet werden Die Kreiſe Zeitz Delitzſch Eckartsberga Bitter
eld und Mansfeld hatten 30 21 bezw 8 2 2 und 2 Er

trankungen zu verzeichnen von denen 12 11 bezw 5 2 und 1
rödtlich verliefen

5 Sangerhanſen 15 Juni h Die Weiheder neuen Fahne des hieſigen Veteranenvereins, die bereits
m 7 Juni ſtattfinden ſollte aber wegen ungünſtiger Witterung

verſchoben werden mußte wurde geſtern unter großer Theil
nahme vollzogen Nachmittags nahm der Feſtzug Aufſtellung
und bewegte ſich dann durch die geſchmückten Straßen nach dem
Marktplatze wo nach der Feſtrede des Herrn Oberſt Schwab
die Fahne enthüllt wurde Von dem Verein ehemaliger Garde
wurde ein Fahnennagel geſchenkt der mit Dankesworten von
ſeiten des Vorſitzenden des Veteranenvereins Herrn Quoſigk
entgegengenommen wurde Nach Beendigung der Feier auf dem
Marktplatze zogen die Feſttheilnehmer unter Muſikbegleitung
noch durch mehrere Straßen und erreichten endlich das Feſt
ſokal der Bierhalle Dort fand Feſtkonzert ſtatt Mit einem
Ball wurde die patriotiſche Feier beendet

e Eilenburg 15 Juni Ein großes Frühjahrs Wett
rennen hatte zu geſtern der hieſige Radfahrer Klub auf der
Rennbahn im Schützenhausgarten veranſtaltet An demſelben
betheiligten ſich 15 Fahrer aus Leipzig Reudnitz und von hier
Beim Neulingsfahren blieben Sieger Andre Leipzig
Waltinat Eilenburg KaiſerReudnitz Die Strecke betrug 2500 m
Darnach folgte ein Niederrad Hauptfahren Länge
3750 m Es erhielten Preiſe Schmahl Leipzig Helmecke Leipzig
und Andre Leipzig Bei dem Hochrad Hauptfahren
handelte es ſich ebenfalls um eine Strecke von 3750 m Es
fuhren Markgraf Leipzig Wohlgemuth Leipzig und Bartaner
Leipzig Den Schluß machte ein Rekordfahren Der letzte
Rektord 5000 m in 8 Min II Sek wurde nicht erreicht Das
Ergebniß war Vörckel Eilenburg Andre Leipzig und Holmecke
Leipzig Am Abend feierte dann noch der Bezirk Eilenburg
WurzenGrimma des Sächſiſchen Radfahrer Bundes ſein Be
zirksfeſt Hierbei kamen verſchiedene Reigen des hieſigen
Radfahrer Klubs der Bezirks Jugendklaſſe und des Bezirksklubs
zur Aufführung Beſonderes Jntereſſe erregten die Vor
führungen des Solo Kunſtmeiſterfahrers O Belger Deſſau
und der Duett Kunſtmeiſterfahrer Pönitzſch und Golde Leipzig

P Staßfurt 14 Juni Straßenrennen Gelegentlich
ſeines heutigen Sommerfeſtes veranſtaltete der hieſige Radfahrer
Klub 1893 ein Straßenrennen über 10 und 50 km bei welchen
folgende Preiſe vertheilt wurden 10 km I Zieger Wettin
2 Hartung Bernburg 3 Ohlmann Kochſtedt 50 Km I Heine
mann Bernburg 2 Zickelbein Frankfurt a 3 Hohmann
Magdeburg 4 PaarmannStendal 5 Polling Leipzig 6 Topf jun
Magdebung All Heil Beim Saalfeſt wirkten Mr Yags und
Miß Mary mit die durch ihre großartigen Vorführungen
rauſchenden Beifall ernteten

W Ouerfurt 15 Juni Maſern Schädlinge Die
Maſern treten hier ſeit einiger Zeit unter den Kindern ſo hoch
radig auf daß die Schließung der unteren Schulklaſſen bevor
teht Die Blutlaus tritt auch hier an den Obſtbäumen

namentlich auf der Schloßpromenade maſſenhaft auf und ver
breitet ſich ſchon auffällig in den anſtoßenden Gärten

O Genthin 14 Juni Gauturnfeſt und Turnhallen
weihe Heute fand hier das 1 Gauturnfeſt des Magdeburger
Turnraths ſtatt mit welchem zugleich die Einweihung der vom
Schützenhausbeſitzer Zemlin für den Männerturnverein ſehr
ſchön und praktiſch gebauten Turnhalle verbunden wurde Etwa
600 Turner nahmen daran theil Am Sonnabend abend fand ein

utbeſuchter Kommers im Schützenhauſe ſtatt an dem etwa870 Auswärtige theilnahmen Heute früh begannen die Wett

turnen um 6 und endeten um 1 Uhr bei hoher Temperatur Jn
dem Feſtzuge an welchem auch die Behörden theilnahmen be
fanden ſich 18 Vereine Auf dem Markiplatz begrüßte Bürger
meiſter Winter die Erſchienenen und brachte das Kaiſerhoch aus
Auf dem Feſtplatz hielt der Vorſitzende des Männer Turnvereins
Genthin Lehrer Schmidt die Weiherede A Neute aus Burg
überreichte mit einer Anſprache eine Jahnbüſte zum Schmuck
der neuen Halle Gemeinſame Freiübungen vom Gauvorſitzenden
Paul Köhler Magdeburg geleitet folgten ferner freies Riegen
turnen Muſterriegenturnen 2c Um 7 Uhr verkündete der Gau
vorſitzende nachdem er ſich herzlich für die gute Auſnahme in
unſerer Stadt bedankt die Sieger Am Wettturnen betheiligten
ſich 60 Turner

O Genthin 15 Juni Tödtlicher Sturz Der Milch
kutſcher Buhle im nahen Hohenbellin fiel am Sonnabend nach
mittag von einer Leiter die zum Heuboden führte und war auf
der Stelle todt Der in den 60er Jahren ſtehende Mann hinter
läßt Frau und Kinder

Erfurt 15 Juni Entwiſcht Auf dem Transport
von Metz nach hier iſt am Sonntag abend gegen /411 Uhr auf
der kleinen Station Mechterſtedt unweit Eiſenach der Dragoner
Schwennoſen gen Bein vom Dragoner Regiment Nr 13
ſeinem Transporteur entwichen Sch ſollte nachdem er bereits
in Metz wegen eines Verbrechens aus dem Soldatenſtande aus
eſtoßen und zu Zuchthausſtrafe verurtheilt war ins hieſigeLandgerlchtsgebande eingeliefert werden um eine Verurtheilung

wegen Raubes abzuwarten
O Wittenberg 15 Juni Gerädert wurde heute abend

der ſiebenjährige Sohn des Bäckermeiſters Tür k Das Kind
hängte ſich hinten an einen Kutſchwagen gerieth aber ſofort mit
beiden Beinen in das eine Hinterrad das ihm beide Ober
ſchenkel zerbrach Zum Glück parirte der Kutſcher das Pferd
auf den erſten Wehruf des Knaben ſo daß einer weiteren Ver
ſtümmelung deſſelben vorgebeugt wurde und brachte dann das
verunglückte Kind zu ſeinen Eltern Jm Garniſonlazareth
ſtarb geſtern der Musketier Lange von der 7 Compagnie des
20 Regiment an den Folgen eines Schädelbruchs den er ſich
am Freitag beim Turnen zugezogen

O Herzberg Elſter 15 Juni Feuer Heute morgen
1 Uhr brannte in Lindwerder das dem Gemeindevorſteher
Goedicke gehörige Gehöft nieder Das Vieh wurde gerettet
hingegen verbrannten ſämintliches Jnventar und auch alle Ge
meindeakten welche ſich in dem Wohnhauſe befanden Die
Urſache des Brandes iſt unbekannt Den Schaden trägt die
LandFeuer Societät zu Merſeburg

O Schlenſingen 15 Juni Aich amt Vergiftung
Hier iſt ein Aichamt errichtet worden Das zweijährige Kind
eines Kutſchers in Suhl trank aus einer Flaſche Karbolſäure und
verſtarb an den inneren Verletzungen

r

Weimar 15 Juni C von Boxberg Nach langem
ſchmerzlichen Leiden iſt der allgemein beliebte Chef der Kultus
Abtheilung im Großherzogl Miniſterium Geheimer Staatsrath
Dr von Boxberg geſtern mittag geſtorben Er war früher
Amtshauptmann in Zittau und wurde nach der Ernennung des
Staatsminiſters von Groß welcher im beſonderen die
Leitung der Juſtiz Angelegenheiten übernahm hierher berufen

88 Roßlau 14 Juni Elbwieſen Havarie Geſtern
fand hier im Bären die Verpachtung von 200 Morgen herzogl
Wieſen im Oberlug gelegen ſtatt Vie gebotenen Pacht
e waren niedriger als im vergangenen Jahre Auch die
tädtiſchen Wieſen haben in dieſem Jahre weniger Pacht gebracht
als im vorigen ſo daß die roßlauer Stadtkaſſe einen Ausfall hat
Jn dem benachbarten Coswig beträgt der Ausfall an Wieſenpacht für die ſtäbtiſche Kannereitaſſe 600 M Man hatte die

Wieſen ſchon einmal verpachtet da betrug der Ausfall nur
200 M beim zweiten male geſtalteten ſich die Preiſe noch un
günſtiger Die niederen Pachtgebote ſind wohl darauf zurückzu

führen daß noch aus dem Jahre 1895 große Heuvorräthe vor
handen ſind Schon wieder iſt die Sandbank die ſich ſeit dem
letzten Hochwaſſer unterhalb des kurzen Wurf h hat
einem Kahne verderblich geworden Es iſt ein mit 627,000 Kilo
gramm Braunkohlen beladener Kahn des Schiffseigners Wulſch
in Derben geſtern ſo feſt auf die Mitte der Sandbank auf
gefahren daß er da das Waſſer jetzt ſchnell fällt kaum wird von
einem Dampfer losgeriſſen werden können Die bei der Badener
SchiffahrtsAſſekurenz verſicherte Ladung wird wahrſcheinlich zum
großen Theil ausgeladen werden müſſen

J Vermiſchtes
Motorwagenzuſammenſtofß in der Berliner Ausſtellnug

Am Montag nachmittag kam es auf der elektriſchen Rundbahn
der Berliner Gewerbe Ausſtellung zu einem Zuſammenſtoß
zweier Motorwagen indem ein Wagen deſſen Motor in Unordnung
gerathen war auf der Strecke r blieb und der uachfolgende
Wagen deſſen Führer die Strecke wegen einer Biegung nicht
überſehen konnte anf ihn auffuhr Eine Anzahl Perſonen
des zweiten Wagens trug Kontuſionen davon welche jedoch
durchweg unbedeutend ſind Die von anderer Seite verbreitete
Meldung von der re Verwundung einer größeren An
zahl von Perſonen iſt durchaus unbegründet
Weſt preußiſche Gewerbeansſtellung Am Sonntag mittag

wurde in Graudenz die Weſtpreußiſche Gewerbeausſtellung
durch den Oberpräſidenten Pr v Goßler eröffnet Gegen
600 Ausſteller aus faſt allen Theilen der Provinz ſind vertreten
Gleichzeitig erfolgte die Eröffnung der in 11 Tagen fertiggeſtellten
etwa 3 km langen Graudenzer Pferdebahn

Abermals ein Attentat anf einen Schutzmann Erſt vor
wenigen Tagen wurde in Poſen der Schutzmann Ruhnke auf
einem Patrouillengange durch Revolverſchüſſe in den Rücken ver
letzt und heute bereits wird ein ganz ähnliches Verbrechen aus
Nikolai Oberſchleſien gemeldet Dort wurde in der Nacht
zum Montag der Schutzmann Tometzki auf einem Patronillen
gange von einem Unbekannten durch Revolverſchüſſe lebens
gefährlich verletzt Vom Thäter fehlt jede Spur

Ueber die letzten Augenblicke eines zum Tode Verur
theilten wird der M unterm 12 ds aus Elberfeld
geſchrieben Heute morgen wurde wie ſchon berichtet der Maurer
tagelöhner Adolf Henzerling von hier durch den Scharfrichter
Reindel ans Magdeburg auf dem Hofe des hieſigen Gefängniſſes
mittels der Guillotine hingerichtet Henzerling wurde
am 27 Juni v J vom hieſigen Schwurgericht wegen Körper
verletzung zu 2 Jahren Gefängniß und weil er am 21 Mai v J
den Erdarbeiter Karl Kretzler nach voraufgegangenem Wortwechſel
im Schlafe überfallen und durch einen Meſſerſtich in die Bruſt
getödtet hatte wegen Mordes zum Tode verurtheilt Die Strafe
gelangte heute nachdem der Kaiſer ein Gnadengeſuch Henzerling s
abgelehnt hatte zur Vollſtreckung Die ganze Nacht hat der
Delinquent zuſammen mit dem evangeliſchen Gefängnißgeiſtlichen
ſeiner Mutter und ſeinem Bruder durchwacht Letzterer äußerte
zu dem Berichterſtatter ſein Bruder habe mehrere Briefe ge
ſchrieben einige Cigarren geraucht und etwas Wein getrunken
Er ſei ganz munter geweſen habe ſich mit ihnen unterhalten
und gelacht Nur gegen 5 Uhr morgens alſo eine Stunde vor
dem letzten Gange hätten ſich nervöſe Zuckungen und Fröſteln
eingeſtellt Gegen 6 Uhr morgens wurde der Delinquent von
zwei Gefängnißgeiſtlichen auf das Schaffot geführt auf dem ein
weißgedeckter Tiſch mit einem Kruzifix ſtand Der Erſte Staats
anwalt Ehrenberg machte ihm bekannt daß in wenigen Minuten
das Todesurtheil des Schwurgerichts an ihm vollſtreckt werden
würde las ihm das Urtheil und die kaiſerliche Kabinetsordre
wonach der Katſer der Gerechtigkeit freien Lauf laſſen wollte
vor und fragte ihn ob er noch etwas zu ſagen habe Darauf
erwiderte Henzerling er möchte noch einige Worte ſprechen
und ſagte dann feſt und laut Meine Herren Wie bekannt
iſt bin ich vor ungefähr einem Jahre wegen Mordes zum
Tode verurtheilt worden Jch habe von vornherein die That
bekannt und die Sache ſo dargeſtellt wie ſie ſich wirklich zu
getragen hat Davon nehme ich fein Wort zurück Jch
in keiner Beziehung einen vorſätzlichen Mord begangen ich habe
nach den beſtehenden Geſetzen mich nur der Körperverletzung mit
Todeserfolg ſchuldig gemacht Jch nehme die Strafe als gerecht
und verdient an wenn ich auch ſagen muß daß das Gericht mit
Vollſtreckung des Urtheils einen Juſtizmord an mir begeht
Der Erſte Staatsanwalt entgegnete ihm darauf daß er die
Strafvollſtreckung dadurch nicht aufhalten könne und fragte ihn
ob er ſonſt noch etwas zu ſagen habe Henzerling erwiderte
darauf laut Jch habe die That nicht mit Ueberlegung aus
geführt ſo wahr mir Gott helfe Der Erſte Staatsanwalt
wandte ſich dann nochmals an ihn mit den Worten Jch wünſche
Jhnen was alle Zeugen dieſes Aktes Jhnen wünſchen werden
daß Gott Jhrer Seele gnädig ſein möge Zum Scharfrichter
Reindel gewendet ſagte der Staatsanwalt Herr Reindel ich
übergebe Jhnen hiermit den Delinquenten walten Sie Jhres
Amtes Auf einen Wink ihres Meiſters ergriffen die Henkers
knechte den armen Sünder legten ihn auf den Richtblock
Reindel drückte auf einen Knopf das Fallbeil ſauſte herab ein
dumpfer Schlag und der Gerechtigkeit war Genüge geſchehen
Gleich darauf zeigten rothe Plakate an daß das Urtheil voll
ſtreckt worden ſei und ein ſchmuckloſer Leichenwagen mit ein
fachem Holzſarge rollte gefolgt von der Mutter dem Bruder
und einigen Bekannten acht an der Zahl aus den Thoren des
Gefängniſſes heraus dem Friedhofe zu

Wahnſinn Bei einem Feſte der Ortsfeuerwehr in Loſen
ſtein feuerte wie man uns aus Linz depeſchirt der 20jährige
Sohn des dortigen Bäckermeiſters Mukenhuber mehrere Flinten
ſchüſſe auf die vorbeimarſchirende Feuerwehr ab Es wurden
11 Perſonen meiſt Familienväter ſchwer verwundet
Das Motiv iſt nicht bekannt

Abgeſtürzt Gelegentlich einer Bergtour in Salzburg ſtürzte
die Tochter des verſtorbenen Generalſekretärs der öſterreichiſch
ungariſchen Bank Ritter v Leonhardt Fräulein Hedwig
v Leonhardt ab Sie wurde als Leiche aufgefunden

Audrée s Nordpolfahrt Wie aus Tromſoe telegraphirt
wird iſt der Nordpolfahrer Andrée am Montag Morgen an
Bord der Virgo nach Spitzbergen abgegangen

Dampferzuſammenſtoß auf hoher See Nach einer De
peſche aus Graveſend England paſſirte dort der Dampfer
Claverley mit einem Loch im Bug und Waſſer im Vorder

raume Der Kapitän berichtet er ſei am Sonntag früh während
Nebels bei Southwold mit dem Dampfer Bertha zuſammen
geſtoßen letzterer ſei untergegangen von der Mann
ſchaft ſeien 6 ertrunken

Ein römiſches Muſikfeſt Zu Ehren des in Rom weilenden
Profeſſors Joachim fand am Sonntag ein Muſikfeſt in der
Academia Cecilia ſtatt dem die Königin beiwohnte Die Baronin
v Keudell ſpielte mit Prof Joachim ungariſche Tänze Der
Beifall war ein unbeſchreiblicher beſonders nach dem dur
Konzert von Beethoven

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Zuckerfabrik Köthen hat 189596 nach 19,322 M Ab

schreibungen Bestreitung von 386,084 d für Rüben und Samen und
nach Abzug der sonstigen Kosten einen Gewinn von 82,437 A erzielt
bei 207,000 M Aktienkapital und etwa 122,500 M Rücklagen

Dividenden Bautrener Tuehtftabrik und Kunstmühle Der Aufsichterath beantrogt 4 Proz Dividende i V Proz
Im laufenden Jahre zeigt der Eingang der Aufträge eine weitere
Steigerung

Weitere Zablungseinste llungen In dem Konkurse über
das Vermögen der Handelsgesellschaft Sehwarz u Priester sehüätzt
der Verwalter die Passiva auf 71,400 M und die denselben bei Dureh
führupg des Verfahbrens in Aussioht stehende Dividende auf 32 Proz

habe

h dieBlättern zufolge
in Odessa ihre Zahlungen ein dio

Passiven werden anf 1 Million Rbl das unbewegliche Vermögen auf

Die Tuchfabrik von T in Brünn ist inolvent
lichkeiten betrs 250,000 G Russischen
Getreidemühle Kernos und Beol

600,000 Rbl geschätat
Wollmärkte Weimar 15 Juni Der hiesige Wollmarkt

war mit 727 Centnern Wolle betahren 80 Centner mehr als im Vor
jahre Das Geschäft entwickelte sich gut bei einem Preisaufsoblag
von 10 Proz gegen voriges Jahr Land wolle 100 106 gute Land wolle
110 120 gute Guts wolle 120 bis 129 AMAlark

Rörse zu Halle am 16 Juni
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
weizen rubig 150 155 feinster märkischer über Notiz

n t Moggen ruhig 4G erer an ohne Handel feinste bis M Futter
115 128 M

Hakfer ruhbig 133 140 M
Mais amerſkanischer Mlxed 96 98 N

100 130
Kaps ohne Handel

Viktoring ohne Handel
Prafeae für 100 kg ueono

St ärke einschl Fass H allesche pa
33,00 35,00 D Maisstärke 28 33 M
insen M Bohnen MMohn grau MPuliterartikel gefragt

oggenkleie 9,50 10,00 M
9, 75 M Weizengrigakleie 9,00 9,50 M
helle 900 9,50 AI dunkle 800 8,75 M
9,00 10 M

Malz 25,50 27,50 d Räböl 45,50 A
Petroleum 21,50 AI Solaröl ,825/30 12,50 A
8spiritus 10,000 Iiter Proz ruhig Kartoſfel mit 50 M

Verbrauchsabgnbe mit 70 M Verbrauchsabgabe 34,00 A
RäbenWelzenmehl 00 hrutto incl Sack 22 50 23,00 d Roggen
mahl 01 brutto inel Sach 18 00 18 50 l

Dongaumale

Sommerräbaen M Erbsaeoon

Weizenstärke

Futtermehl 12,00 13,00 Af
Weizeuschalen 9,25 bis

Malzkeime
Oelkwohen

Detreidse
New Vork 15 Juni Telegr Rother Winter weizen

72 Weizen Juni 633/ Juli 63 Sept 63 Dez 65
Mais Juni 338 Juli 337/6 Sept 35 d eh 2,40 Getreide
fracht 2

Ohicago 15 Juni Telegr Weizen Juni 562 Juli 565
Mais Juni 27 g

Fstrolenm
8Stettin 15 Fuvi Loco 10,25
Hawmburg 15 Juni Petroleum loco steigend Stanlarct

loco 6,10
Bremen 15 Juni Börsen Schluss Bericht Kaffinirtes Petrolenm

Oftiz Notirung der Bremer PFetroleum Börse Sehr fest ooo 6,10 Br
ussisches Petroleum Loco 5,95 Br

Antwerpen 15 Juni Sehlnsa Bericht Raffinirtes Type weiss
loco 16 bez u Br per Juni 16 Br per Juli 16 Pest

New Vork 15 Juni Petroleum Standard white in New Vork
7,00 do in Philadelphia 7,95 do rohes in Cases 7,90 do Pipe line
Certific per Juni 122,50 nowinell

Metalle
Bancariun 37

white

Amsterdam 15 Funi
Loncdton 15 Juni Chili Kupfer 502 per 3 Monat 507
London 15 Juni Telegramm Blei s an 11 e Lstrl engl 11

Lstrl Zinn 61 Lstrl Zink 18 Lstri Antimon
Giasgow 15 Juni Vorm 11 U 5 M Roheisen Aixednumbers Warrnnis 46 sh 8 d Stetig
Glas go w 15 Juni Schluss Roheisen Mixed numbers warrants

46 sh S d
New NAork 15 Juni Zinn Straits 13 50 Doh Kupfer 11,75

Wasserstände bedeutet über unter Null
We WoSaale und Vastrat

Artern Brückenpegel ſ 14 Jumi 0,86 J 15 Juni 9,58 10 S
Weissenfels Oberpegel 2,52 S S Sdo Unterpegel 0,54 STrotha 15 Juni 2,18 16 Juni 2,10 8 SAlsleben Oberpegel 14 Juni 47 15 Juni 2,45 2 e
do Unterpegel 2,01 1,96 5 Surrr 1,63 1,65 2Kalbe Oberregel 2 1,72 e 1,70 2 Sdo Unterpegel 1 24 1,30 6

Moldau Iser Eger Blbe,
T Joni Fall W uchs Juni Fall WuchsBudweis I4 0,06 16 Torgau II5 T 64 4Brag 0,78 23 Wittenberg 2,16Jungbunzlau 0,06 4 Rosslau 2 1,64 12 eaun 0,365 14 Barby 2 2,10 11Pardubitz 0,42 20 Magdeburg 1,82 2 eBrandeis 0,46 6 Iangermünde 2,58 3
Melnick 0,55 5 Wittenberge 2,29 4 SLeitmeritz 9,38 7 ODömitz Peg 14 1,78 1 uAussig I15 0,74 1 Lauenburg I15 1,81 h
Dresden 0,54 2Von den oberen Plätzen werden 64 em Wuchs gemeldoet

Schiffsverkehr und Frachten
An ssig 15 Juni Fracht nach äagdeburg 29 Pfg das Doppel

hektoliter Heutige Fahrtiefe 56 Zoll österr Mass

Letzte Telegramme
Wien 15 Juni Morgen erſcheint das Wahlprogramm

der neuen deutſchen Volkspartei die deutſche National
partei und die Antiſemiten umfaſſend Das Programm ver
langt u a die Aufrechthaltung und Befeſtigung des Bünd
niſſes mit dem Deutſchen Reich die Pflege der beiden Staaten
emeinſamen Beziehungen Unterordnung aller politiſchenFrogen unter das nationale Prinzip

Bnudapeſt 15 Juni Der internationale Preß
kon greß wurde heute im Prunkſaale des hieſigen Stadthaufes
eröffnet Jm Veſtibül und auf den Treppen bildeten ſtädtifche
Huſaren in Galakoſtüm Spalier Die Mitglieder des Kon

reſſes hatten ſich in großer Zahl eingefunden Seitens der
Regierung waren der Miniſterpräſibent Baron Banffy der
Kultusminiſter Wlaſſics der Handelsminiſter Daniel der
Miniſter für Ackerbau Dr Daranyi und die Staatsſekretäre
v Vörös und Zſilinsky anweſend außerdem der Oberbürger
meiſter von Budapeſt Rath die Abgeordneten Dr Wekerle
Jokar Horvath Berceviczy und Koſſuth und der Corps
kommandant Prinz v Lobkowitz Die Berathung wurde durch
das ungariſche Komitee geleitet deſſen Präſident Eugen Rakoſſi
die Sitzung eröffnete Hierauf ergriff der Kultusminiſter das
Wort um im Namen der Regierung die Theilnehmer des
Kongreſſes zu begrüßen Jm Namen der Hauptſtadt hieß
ſodann Oberbürgermeiſter Rath die Gäſte willkommen Nach
dem Verleſen der Mitgliederliſte erfolgte die Konſtituirung derBureaus nach Ländern und l h

Budapeſt 15 Juni Der Preß Kongreß hat ſich heutekonſtituirt Kann nachmittag fand im Feſtpavillen der Aus

ſtellung ein Feſtmahl ſtatt welchem u a der Handelsminiſter
Denab mehrere Stattsſekretäre und Abgeordnete und Maurus
Jökai beiwohnten Es wurden mehrere Toaſte ausgebracht

Bukareſt 15 Juni Der Miniſterpräſident Sturdza
wurde geſtern von einem von einer Huldigung für Fleva
zurückkehrenden Volkshauſen inſultirt er Vorfall

Aussig

erregt allgemeine Entrüſtung
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O und bei Frau L Querfurth Landtwehrſtr 21

kedentet einen der grössten Forischritte weſche i

Schiweioobioung

das Stück u 50 Ffennig erhältlich Feine Carkons u
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plfege gemacht wurde indem oie i einsige feine Toiletteseife mit
über 2000 deutsche Professoren und Aerzte al
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trägt und Hüte dich vor Nachahmungen

m ne
Kindernöhrmittel

Ernst Jontzveh Sue Aufenthalt in Spitzbergen

W

wach Worwegen u Spützbergen
unter Führung des No dpolfahrers Capt Bade

auf dem im vorigen Jahre neuerbauten eleganten Salondampfer z riins Jarl Nordenfjeldſche Dampfſchiffs

Abfahrt von Hamburg 15 Juli die intereſſanteſten Plätze Norwegens berührend mit einem etwa 10 tägigen
Nördlichſter Punkt an der Grenze des Polar Eiſes auf ca 80 Grad Nordbreite

Beobachtung der totalen Sonnenfinſterniß am 9 Anguſt Reiſedaner 31 Tage

W Eade Wismar i Mecklenburg ar
Geſellſchaft in Drontheim

Proſpecte gratis bei Capt

W a n Sz i NGohr Pianino rn
äusserst preiswerth zu verk

B Döll An der Universität 1 s
Günſefedern 60 Pfg

nene gröbere per Pfund Gänſeſchlacht
federn ſo wie dieſelben von der Gans
n allen Daunen Pfd 1,50 füll
fertige gut entſtänßte Gänſfehalbaunen Pfd 2 beſte vöhmifche Gänſe
ine Pfund 2,50 ruſſiſcheGänſedaunen Pfd 3,50 prima weiße
Gänſedaunen Pfund 4,50 B von letzteren
beiden Sorten 8 bis 4 Pfd zum großen Dberbett
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme
nicht unter 10

Gut v L nstig Berlin
Vrinzenſtr 46 Verpackimg wird nicht berechn

iele Anerkennungsſchreiben

unter perſönlicher Leitung angefertigt

Für Hausfrauen u l 0
Annahme alter Wollſachen

aller Art gegen Lieferung von Kleider Unterrock Mäntelſtoffen Damen
tuchen Buckskins Strickwolle Portieren Schlaf u Teppichdecken in den
neueſten Muſtern zu billigen Preiſen durch R Eichmann Ballenſtedt a/H

Leiſtungsfähigſte Firma rlnnahme u Muſterlager Frau A Klauss Spiesgelſtr 2 o

Vom 13 bis 18 Juni
werde ich in

S lalle aſ Hotel Stadt Hamburg
anwesend sein am

mee Aen h r eF Ad Müller Augenkünstler aus Wiesbaden ad
eW re oe

c
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Hannoverſche Totterie
Ziehnng 3 u 4 Juli 1896

Haupttreffer 10000 3000 M 2c

3 Verliner Pferde Tolterie
Ziehnng 7 u 8 Juli 1896

Haupttreffer 30000 25000 M e

Perliner Gewerbeausſtellungs
Totterie

Ziehung der 1 Serie S Auguſt 1896
Hauptgewinne 25000 15000 M

Jedes Toos 1 Mark Lies
Otto fendel Sortiment

Halle g Markt 24
e
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h

t em et
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Tendering s bolländ Cigarren

Möbelfabrik und Magazin
III

empfiehlt ſein großes Lager nur ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polfterwaaren zu billigſten Preiſen Durch
Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmals
bedeutend erweiterten über 500 qm großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzeit entſprechend nur attte ſelbſt
gefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte Speiſe Schlaf Wohn und Herrenzimmer Salons und
Kücheneinrichtungen in allen Holzarten unter jeder gewünſchten Garantie zu reellen billigſten Preiſen

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf
dringlichkeit r gern zur Verſügung Zimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen werden in ki rzeſter Zeit

Kein Laden nur Rathhausſtraße 6

S SS SS ſind das Beſte der Cigarrenfabrikation Preisgekrönt Tauſende S
e Beſonders beliebt ſind ſolgende aus den feinſten S
S Tadbaken hergeſtellte Marken S1895 er Felix Brasils Lange Holländer ZS Otto pr 100 St 5,50 Brunhilde pr 100 St 7S Alexander 6 Walküre 100 10 25S Arthur 7 s650 Muſterkiſte je 50 St enth 10
e Helene Cigarrillos Zwiſchenactscigarre

S Frieda 760 I I 8 S7 Muſterkiſte je 20 St enth 6,50 3 330 850 380 4 100 St
z Tendering s holl Rauchtahake ſind leicht und
DA wohlſchmeckend Grobſchnitt à 0,70 1, 1,20 1,50 1,80 2,20

Feinſchnitt à 0,90 1,40 1,70 2 pr 500 Stück Cigarren 83S m 9 B Tabak bilden ein Poſtpacket g e re irguer 8 S
arantie An Perſonen deren Stez Zurücknahme Verſandtedingungen lung mir Bürgſchaft leiſtet T

S ghne ſonſt gegen Nachnahme Auf meine Firma bitte um vor S
D Nachahmungen geſchützt zu ſein ganz beſonders zu achten ad 9

S 3 uz Adolf Tenädering i holl Cigarren und
Tcbakfahrik m directem Verſand in Orſoy g d hoſ Grenze

Bernh Grunwald e
Tiſchlermeiſter

Die Handelskammer hält in ihren Geſchäftsräumen am Mittden 17 Juni d Vormittags 10 l a woch

S nSnab I Geſchloſſene Sitzung
Tagesordnung

Feſtſtellung des Jahresberichtes

II Geffentliche Sitzung
Tagesordnung

I Erledigung der in der öffentlichen Geſammtſitzung vom 29 April d J
unerledigt gebliebenen Gegenſtände

3 Sonſtige Eingänge
Halle a/S den 10 Juni 1896

ABiüe HEIamelels kammer
Ernſt Kubhlow

Handwerker Meister Verein
Dienstag den 16 Juni im Pfälzer Schiessgraben

H Abommernments ComCert
Karten ſind an der Kaſſe noch zu haben

Aufang Abends 8 Uhr

Vorſchußbank des HandwerkerMeiſterVereins

Ordentliche Verſammlung Dienstag Abends 9 Uhr im
Pſülzer Schilessgraben Tagesordnung Aufnahme neuer Mit

glieder Der Vorſtand
GERLINER GEWERBE AUSSTELLUNG GRUPPE XV

eclermann sein eigener Deuche

IIIIIIIIIIIIIIIIIIBEIGäF Per Sehapirograph
Ein neuer unübertroffener Verptetfaltigungs Apparat zur

ſelbſtändigen koſtenloſen Herſtellung von Druckſachen
aller Art ſowie zur Vervtelfältigung von Briefen Actenſtücken
Zeichnungen Noten Plänen Programmen 2c 2c in Schwarz
druck

Die Handhabung dieſes Apparates iſt für jeden Laien eine
erſtaunlich einfache der Erfolg ungausbleiblich unb
garautirt

n dem Apparatkaſten befindet ſich das auf 2 Rollen auf
Wir lie gewickelte Negativpapier von ca 5 m Länge wovon das eni

ſorechende Format auf der Druckfläche ausgeſpannt iſtfern den Das Original Manuſtript wird mit der deigegebenen
ſchwarzen Tinte auf Poſt oder Kanzleipapier geſchriebenSchapiro oder gezeichnet und nachdem es geirocknet mit der
Schriftſeite auf das Regativpapier aufgelegt und mit dergraph Hand glatt e r eNach 2 Minuten wird das Original vom Negativ
papier abgenommen auf welchem jetzt ein Negativ
Spiegelbild von dem Hriginal entſtanden iſt Auf

dieſes Negativ werden die zu bedruckenden Blätter nach
einander aufgelegt mit der Hand oder mit dem bei
gegebenen Roller leicht angedrückt und die nun fertige
ſchwarze und ſcharfe Coplie Abklatſch ſofort ab

gezogen und ſo fortgefahren bis die gewünſchte
5 Anzahl Abdrücke gewonnen iſtd 7 Um ein neues Original zu vervielfältigen wirdo ne je k das gebrauchte Negativpapier auf die Rolle rechts
e e ewickelt wodurch ſich zu gleicher Zeit von derKoſten e c z a Negativpapier auf die Druck

W au reJede Stelle des benutzen Negativpapiers kann mehrere Male verwendet werden da die alte
Schrift nach einigen Tagen einſinkt und nicht mehr abdruckt Dadurch wird dieſes erfahren
zugleich auch die en e sart

Tage
anf Probe

Preis Compl Pparat Quart Folio 22 83 em 17 Mark 1 Erſatzrolle ca 5 Meter
e Mark Schwarze Schapirögraph Tinte 0,80 Mark Auch größere Formate ſind vorräthig

Der Vorſtand

erwirken und verwerthen

I Palakn
atentburean

Berlin N Louisenstrasse 25
Filialen

Hamburg Gr Burſtab 13
Köln a /Rh Ehrenſtraße 73
Frankfurt a Kaiſerſtr 1BRresliau Ohlauerſtraße 28
Prag Wenzelsplatz 53
Budapest Thereſienring 3

Unſer Bureau hat über 24000 Patent
Angelegenheiten bereits erledigt Ver
werthungas Verträge wurden über I
Millionen Mark abgeſchloſſen Patent
Streitigkeiten unter Mitwirkung eines
Rechtsanwalts am Landgericht I Berlin

Auskunft koſtenlos Proſpecte gratis
Vertreter W Packebusel

Halle a/S Parkſtraße 11

Bad Ragoczi Halle a
Für Frauen agen Unterleibs

NervenLeiden Aſthma u ſ w bin ich
jeden Mittwoch und Sonnabend von

2 Uhr im Central Hötel
in Halle zu ſprechen ſonſt durch täg
liche Dampfſchiff und Bahn Fahrt auf
dem Bade Daſelbſt Trinkkuren Sool
und Moorbäder wie zu Homburg und
Kiſſingen Kaltwaſſer und Arzneibe
handlung mit eigenen Mitteln

Dr Steinbrück ar
wer

In allen hiesigen Buchhandlungen
vorräthig

Zu den
bevorstehenden Goethetagen

in Lauehstädtt

Bad Lanchstädt

Otto Nasemann
Neujahrsblätter der Historischen

Kommission rin Sachsen
r

Gr 8 Geheftet 1 M
In äer Einleitung zu solner in

teressanten Schritt bemerkt der Herr
Verfasser

Diese Bedeutung verdankt
das Städtchen weniger der hervor
ragenden Heilkraft seiner Quellen
als dem Umstande dass einzelne
hervorragende Menschen dort gern
und oft verweilten Heute ist von

j dem lebendigen Verkehr und dem
j Glanze der sich in den Sommer
J monaten der letzten Jahre des ver
j gangenen Jahrhunderts auf dem
kleinen und im Grunde bescheidenen
Raume entfaltete nur noch die

I Erinnerung geblieben die immer
einmal wieder durch eine Ergänzung

J oder eine neue Darstellung des be
reits bekannten Thatsachen in dank
J barer Pietät wachgerufen wird

Halle Saale
Otto Hendel Verlag

i eeernnh 4 er 77TMerbſiſte Jezrgegrelſe

Möbel Einkauf
Größte Answahl nener ſowie wenig
gebranchter Möbel Laden u Re
ſtaurations Einrichtungen nur bei
Friedrich Peileke

Geiſtſtraſe 25
Daſelbſt werden alte Möbel jederzeit

mit in Zahlung angenommen r

Jch zahle
das Geld zurück wenn
Geyer s Fleckwaſſer
nicht mit größter Leichtigkeit die meiſten
vorkommenden Flecken ſogar Tinte
ars wollenen Stoffen entfernt ohne
daß die zarteſten Farben leiden à Fl
50 zu haben bei E Walther s
Nachkf Moritzzwinger 1 und Stein
weg 29 Ernst Jentzseh Leipziger
Straße Apotheker Paul Perie
Mohren Avotheke Wuchererſtr Max
Thümmler riedrich Drogerie
Friedrichſtr u Weidenplan Ecke ad

Beeeeeeelreeeen

st die beste a
J J J d d d qq nnnnq g

Die Expeditionen der Saale Zeltundefinden ſich 8 nHerm Huruwitz Go
Berlin Kloſterſtr 40

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gr Forlin Pens Promenade 1 und
Markt 24 Waaggegedäude

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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